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Mitglieder-Umfrage: Ergebnisse liegen vor!
Persönliche Mitglieder sind mit dem DVGW und der Arbeit der Bezirksgruppen 

sehr zufrieden.

leistet wurde. Der Fragebogen umfass-
te drei Teile: Statistik, DVGW-Allge-
mein, Bezirksgruppenspezifika. Ge-
antwortet werden konnte sowohl 
klassisch per Post als auch per E-Mail. 
Mit 2.952 Antworten wurde eine Rück-
laufquote von 30,2 Prozent erreicht. 
Dies ist eine für Umfragen höchst er-
freuliche Zahl und führt zu einem 
sehr repräsentativen und belastbaren 
Ergebnis.

Ergebnisse Statistik

Der statistische Teil zeigt ebenfalls, 
dass die Antwortenden in den durch 
die Mitgliederverwaltung erfassten 
Daten (Alter, Vereinszugehörigkeit, 
Geschlecht) eine repräsentative 
Stichprobe der Grundgesamtheit der 

Im März und April 2013 wurde unter 
den zu diesem Zeitpunkt 9.676 persön-
lichen Mitgliedern des DVGW eine 
Umfrage durchgeführt, die deren Zu-
friedenheit mit den Leistungen und 
Angeboten des Vereins einerseits und 
im Speziellen mit den Angeboten ihrer 
jeweiligen Bezirksgruppe behandelte. 
Im DVGW war dies wahrscheinlich die 
erste Umfrage dieser Art unter den per-
sönlichen Mitgliedern. Zuvor hatte es 
bereits mehrere Umfragen im DELI-
WA-Verein gegeben.

Die 45 Fragen wurden von Vertreten 
aus Haupt- und Ehrenamt mit der Un-
terstützung der Agentur „c4c group“ 
erarbeitet. Die c4c übernahm auch die 
Sammlung und Auswertung der Da-
ten, womit die Anonymität gewähr-

DVGW Mitglieder darstellen. Über 90 
Prozent sind männlich und im 
Durchschnitt über 50 Jahre alt. Die 
meisten sind länger als 10 Jahre Mit-
glied (Abb. 1).
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Abb. 2: Ausbildungsprofil
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Abb. 1: Ich bin Mitglied im DVGW seit…
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SIE HABEN FrAGEN 

ODEr ANrEGuNGEN?

Ihre jeweiligen Bezirksgruppen vorsitzenden 
und die DVGW-Hauptgeschäftsführung 
freuen sich auf Ihre Nachricht.

Kontakt:
Dr.-Ing. Volker Bartsch
Leiter Büro Berlin
Tel.: 030 2408309-5
E-Mail: bartsch@dvgw.de
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Darüber hinausgehende Angaben 
werden erst seit 2007 erfasst, weshalb 
hier kein Abgleich mit allen Mitglie-
dern möglich ist. Daher liefert die 
Umfrage wichtige Hinweise auf die 
Zusammensetzung der Gruppe der 
persönlichen Mitglieder. Die größte 
Gruppe bilden die Ingenieure, gefolgt 

von den Technikern und Meistern 
(Abb. 2). Die technischen Ausbildun-
gen dominieren, es herrscht ein über-
durchschnittliches Bildungsniveau. 
Gut die Hälfte der Berufstätigen ar-
beitet in Versorgungsunternehmen 
– die andere Hälfte somit jedoch 
nicht (Abb. 3).

Ergebnisse DVGW allgemein

Die Zustimmung/Zufriedenheit wurde 
auf einer Skala von 1 bis 5 gemessen, 
wobei „1“ den schlechtesten Wert und 
„5“ den bestmöglichen Wert darstellt 
(Abb. 4).

Alle Skalenbereiche sind in der Stich-
probe vertreten. Eine deutliche Kon-
zentration findet im Bereich der mitt-
leren Zufriedenheit statt, häufiger 
trifft man auch sehr gute Bewertun-
gen an. Mit durchschnittlich 3,55 (ge-
mittelt über alle Fragen) erreicht der 
DVGW knapp eine sehr gute Bewer-
tung. Bei direkter Bewertung der Zu-
friedenheit erreicht der DVGW eben-
falls mit 3,78 ein „sehr gut“.

Mit 4,51 hat die wahrgenommene Be-
kanntheit in Fachkreisen einen exzel-
lenten Wert. Ein „sehr gut“ verzeich-
nen die Aspekte Nutzung als fachliche 
Interessengemeinschaft, Nutzung der 
Regelwerke, Fachzeitschrift DVGW 
energie | wasser-praxis, Fachinforma-
tionen, exklusive Informationen. Die 
Bewertungen der DVGW-Internetseite 
und deren Nutzen als Informations-
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Abb. 3: Berufsausübung
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9. Mit der Gesamtleistung des DVGW bin ich stets zufrieden.

10. Ich nutze den DVGW gerne als fachliche Interessengemeinschaft.

11. Das Angebot der DVGW-Berufsbildung nutze ich gerne.

12. Die Regelwerke des DVGW sind mir im Arbeitsalltag eine große Hilfe.

13. Die ewp (Fachzeitschrift: Energie-Wasser-Praxis) lese ich jeden Monat.

14. Aktuelle Informationen beziehe ich gerne über die DVGW-Internetseite.

15. Den passwortgeschützten Bereich der DVGW-Internetseite bewerte ich positiv.

16. Die vom DVGW veröffentlichten Fachinformationen verfolge ich interessiert.

17. Die vom DVGW publizierten Forschungsergebnisse sind für mich von Interesse.

18. Bei Fragen spreche ich gerne das Expertennetzwerk des DVGW an.

19. Durch die Mitgliedschaft im DVGW erhalte ich Zugang zu exklusiven Informationen.

20. Der DVGW ist in Fachkreisen bekannt.

 Zufriedenheit DVGW 

Abb. 5: Bewertung des DVGW allgemein
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Abb. 4: Bewertungsskala
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(trifft gar nicht zu)
 

Mittlere 
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(teils/teils) 

 
Sehr gut 

 
Exzellenz 
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Skala 1 2 3 4 5 
Gültigkeit 1,0 bis 2,49 2,5 bis 3,49 3,5 bis 4,49 4,5 bis 5,0 
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medium fallen mit einer Wertung von 
2,99 und 3,12 in den Bereich der mitt-
leren Zufriedenheit. Eine ebenfalls 
mittlere Position erreichen die Aspek-
te Forschungsergebnisse, Berufsbil-
dung sowie das Expertenangebot. Da-
mit liegt keine Einzelbewertung zur 
Zufriedenheit mit dem DVGW allge-
mein im unteren Bereich (Abb. 5).

Die Mitglieder fühlen sich überdurch-
schnittlich gut informiert. Die Positi-
onierung als „Fachverband“ wird 
überdeutlich betont. Insgesamt wird 
die fachliche Orientierung, die Regel-
setzung/Normung, als herausragendes 

Kriterium genannt. Fachlich abwei-
chende Kriterien fallen dagegen in Re-
lation deutlich ab (Abb. 6). Wichtig 
für die persönlichen Mitglieder sind 
besonders die aktuellen und fundier-
ten Informationen sowie der fachliche 
Austausch (Abb. 7). 55 Prozent der 
Befragten engagieren sich noch nicht 
im DVGW! Dieser Wert lässt vorder-
gründig ein noch hohes Aktivierungs-
potenzial vermuten. Andererseits sig-
nalisiert er einen Anteil von über 40 
Prozent fallweise oder regelmäßig en-
gagierten Mitgliedern, was einen ho-
hen Wert für viele Organisationen 
darstellt.

Ergebnisse Teil Bezirksgruppen

Mit einer Gesamtbewertung von 3,38 
liegt die Zufriedenheit mit den Be-
zirksgruppen (BG) im oberen Bereich 
der mittleren Zufriedenheit (fast sehr 
gut), nur leicht unter den Werten des 
DVGW-gesamt (Abb. 8). In den direk-
ten Fragen zur Zufriedenheit mit der 
Arbeit der Bezirksgruppen (Fragen 24 
und 30) werden jedoch mit 3,92 und 
3,78 sehr hohe Werte erreicht.

Im Bereich der mittleren Zufrieden-
heit werden vor allem die Nutzenas-
pekte des Angebotes der Bezirksgrup-
pen eingeschätzt (interessante The-
men/großer beruflicher Nutzen). Ein 
„sehr gut“ erhalten alle Aspekte rund 
um Information und Betreuung sowie 
Durchführung der Veranstaltungen. 
Im „Nahe-Exzellenz“-Bereich befin-
den sich die persönliche Bekanntheit 
des bezirksgruppenspezifischen In-
formationsangebotes und die Recht-
zeitigkeit der Informationen. Dies 
spricht klar für eine transparente und 
regelmäßig stattfindende Informati-
onspolitik in den angesprochenen 
Bereichen. Mit einem tendenziell ex-
zellenten Wert von 3,92 fühlt sich die 
Mehrheit der Teilnehmer in mehr als 
überdurchschnittlich gutem Maße 
informiert. Auch die empfundene Be-
treuung durch die Bezirksgruppen 
entspricht mit einem Wert von 3,78 
dieser positiven Tendenz. 

Die terminliche Lage sowie die Qualität 
der BG-Veranstaltungen liegen mit 
Werten von 3,65 und 3,58 im über-
durchschnittlichen Bereich. Der Be-
such der BG-Veranstaltungen während 
der Arbeitszeit ist für die Mehrheit 
durchaus möglich. Das persönliche En-
gagement wird jedoch unterdurch-
schnittlich durch die berufliche Situa-
tion gefördert (2,54). Zudem wird die 
Förderung des persönlichen Engage-
ments in der Bezirksgruppe durch den 
Arbeitgeber mit einem Wert von 2,98 
nur durchschnittlich bewertet. Auf der 
Seite der Arbeitgeberakzeptanz ergibt 
sich ein erkennbares Verbesserungspo-
tenzial. 11 Prozent der Teilnehmer ge-
ben an noch nie eine BG-Veranstaltung 
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… mir die aktuellen Informationen wichtig sind. 

…mir ein fachliches Netzwerk wichtig ist. 

…ich dort auf viele Kollegen vom Fach treffe. 

…mir die Interessenvertretung meines 
Faches wichtig ist. 

…mir der persönliche Austausch wichtig ist. 

…ich vom Bildungsangebot persönlich profitiere. 

…ich mich mit den Zielen des DVGWs identifiziere. 

… ich mich in der starken DVGW-
Gemeinschaft wohl fühle. 

   Ich bin Mitglied im DVGW, weil 

Abb. 7: Gründe für die persönliche Mitgliedschaft
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    Welche Leistungen verbinden Sie haupsächlich mit dem DVGW? 

Abb. 6: Welche Leistungen verbinden Sie hauptsächlich mit dem DVGW? 
(Mehrfachnennungen möglich)
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besucht zu haben, 38 Prozent besuchen 
die Veranstaltungen ihrer BG eher sel-
ten, 50 Prozent geben an die Veranstal-
tungen ihrer BG regelmäßig zu besu-
chen (Abb. 9).

Hinsichtlich der Veranstaltungsinhalte 
wünscht die Mehrheit der Teilnehmer 
mit 89 Prozent Vorträge, die im Schwer-
punkt technisches Wissen vermitteln, 
mehr als 50 Prozent wünschen sich 
außerdem Vorträge zu fachübergreifen-
den Themen und rechtlichen Grund-
lagen. Themenschwerpunkte aus dem 
betriebswirtschaftlichen Bereich (22 
Prozent und Firmenpräsentationen 
(20 Prozent sind deutlich weniger häu-
fig erwünscht (Abb. 10).

Wie geht es weiter?

Die Ergebnisse der Umfrage wurden 
mit den Vorsitzenden der DVGW-Be-
zirksgruppen am 19./20. Juni 2013 in 
Karlsruhe intensiv diskutiert und in-
terpretiert. Derzeit wird noch eine in-
dividuelle Auswertung für jede einzel-
ne Bezirksgruppe erstellt. Ebenso be-
findet sich ein Maßnahmenkatalog in 
der Erarbeitung. 

  G Volker Bartsch | Büro Berlin
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Ich habe schon eine Veranstaltung
meiner Bezirksgruppe besucht. 

Abb. 9: Besuch von Bezirksgruppenveranstaltungen 
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Welche Vortragsschwerpunkte
würden Sie sich zukünftig wünschen?

Abb. 10: Zukünftige Vortragsschwerpunkte
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24. Ich fühle mich durch meine Bezirksgruppe gut informiert.

25. Die Informationsangebote der Bezirksgruppe  sind mir bekannt.

26. Das Bezirksgruppen-Internet nutze ich gerne.

27. Ich würde mich gerne mehr in meiner Bezirksgruppe engagieren.

28. Persönliches Engagement in der Bezirksgruppe wird von meinem Unternehmen positiv bewertet.

29. Meine berufliche Situation erlaubt mir ein aktives Engagement in der Bezirksgruppe.

30. Ich fühle mich durch meine Bezirksgruppe gut betreut.

31. Bei Fragen wende ich mich gerne an die Experten/Kollegen meiner Betriebsgruppe.

32. Ich kann die Veranstaltungen meiner Bezirksgruppe in meiner Arbeitszeit besuchen.

33. Die Veranstaltungen meiner Bezirksgruppe sind terminlich so gelegt, dass ich sie gut besuchen kann.

34. Die Themen, die auf den Veranstaltungen meiner Bezirksgruppe besprochen werden, interessieren mich sehr.

35. Die Qualität der Bezirksgruppenveranstaltungen überzeugt mich jedes Mal.

36. Die Anzahl der Bezirksgruppenveranstaltungen ist ausreichend.

37. Ich besuche die Veranstaltungen meiner Bezirksgruppe, um den Erfahrungsaustausch mit Kollegen zu pflegen.

38. Informationen zu den Fortbildungsveranstaltungen meiner Bezirksgruppe erhalte ich stets rechtzeitig.

39. Die Veranstaltungen meiner Bezirksgruppe haben für mich einen großen beruflichen Nutzen.

  Zufriedenheit BG 

Abb. 8: Bewertung der bezirksgruppenspezifischen Leistungen
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